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Eine Mamoru und Usagi story

Von Usako_

Kapitel 22: Erkenntnisse

So nach langer Pause bin ich wieder mit einem neuen Kapi da. Sorry das es so lange
gedauert hat *mich schäme*
Ich weiss auch net aber irgendwie fehlte mir die Zeit dazu.....
Hoffe ich enttäusche euch mit dem neuen Kapi net und ich hoffe das ihr trotz langer
verzögerung weuter dran bleibt ^^
Eure Anna

Mamoru´s POV

Ich laufe unruhig in meinem Zimmer hin und her, die letzten Stunden waren wirklich
die Hölle für mich. Erst bekomme ich meine ganze Erinnerung zurück, dann taucht
dieser merkwürdige Kerl auf nach dem alle hier so verrückt sind, selbst Usagi, und
dann erfahren Usako und ich auch noch das wir in der Zukunft eine Tochter haben. Das
alles ist im Moment wirklich zu viel für mich. Erschöpft lege ich mich aufs Bett.

"Was sollst du bloß tun, Chiba?" seufze ich leise.

Mir ist nicht wohl bei dem Gedanken das Usagi mit diesem Typen allein eim Zimmer
ist. Klar er hatte uns geholfen, aber wer garantiert uns das er nicht auch zu den
Feinden gehört? Irgendwann schlafe ich mit wirrden Gedanken ein.......

Takeo´s POV

Ich setlle sicher bis sie engeschlafen ist, bevor ich mich aus dem Zimmer schleiche. Ich
brauche dringend frische Luft. Vor allem muss ich irgendwie Kontakt zu Setsuna
aufnehmen. Leise ziehe ich mich an und schiebe die Tür auf. Merkwürdig ist es schon,
da es im Kristallpalast nicht eine einzige Tür diser Art gab. Ich muss schmunzeln, wenn
bedenkt wie modern diese Welt für diese Zeit ist, und jedoch so primitiv für meine
Zeit ist. Langsam schreite ich zum Hof hinaus. Die Nachtluft tut mir gut. Ich atme si
etie ein und gerhe noch etwas weiter bis ich die Barriere verlasse. Als ich weit genug
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bin so das mich von den anderen niemand bemerkt, konzentriere ich mich und
versuche sie herbei zu rufen. Lange Zeit tut sich nichts. Doch irgendwann erscheint
ihre Silhouette.

"Mein Prinz, ihr habt mich gerufen"

"Hör auf mich so zu nennen Setsuna, bitte"

"Sehr wohl mein....Ich meine Takeo"

"Wir haben Probleme hier, Hinagiku hat ihnen verraten das sie eine Tochter haben"

"Ich weiß....Es gibt veränderungen in Raum und Zeit."

"Was meinst du damit?" frage ich verwirrt.

"Ich kann euch nicht sagen was es bedeutet, noch nicht. Aber ich spüre das sich die
Zukunft verändert. In welchem Ausmaß jedoch ist mir nicht bekannt."

"Das ist nicht gut"

"Nein das ist es in der Tat nicht. Takeo ihr müsst aufpassen das der Prinz und die
Prinzessin nicht noch mehr von ihrem Schicksal erfahren"

"Setsuna, nehmen wir mal an, ich würde ihnen alles verraten, sie warnen, könnte ich
nicht sie und Chibiusa damit retten? Ich meine wenn ich ihnen den genauen Tag und
die Uhrzeit nenne wenn es passiert......"

"Ihr dürft nicht mal einen Gedanken an so was verschwenden, Takeo!"

"Aber wieso nicht? Wenn es sie doch rettet!!"

"Es wird geschehen. So ist das Schicksal"

"Mein Vater sagte immer zu mir, das man sein Schicksal selbst in die Hand nehmen
kann und es selbst verändern kann!"

"Es ist leider nicht ganz so einfach, Takeo. Ihr müsst es verstehen."

"Ich will es aber nicht!"

"Takeo bitte, ihr dürft den beiden nicht noch mehr offenbaren! Sonst könnte sich
wohlmöglich die ganze Zukunft verändern!"

"Aber genau das will ich doch!"

"Es gibt für alles einen Grund mein Prinz......"

Noch ehe ich widerworte geben kann ist Setsuna auch schon wiederverschwunden.
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Wütend und Zähne knirschend gehe ich wieder zurück zum Tempel. Wieso soll ich es
nicht einfach wagen? Was soll schon passieren? Noch ehe ich mich mit diesen Fragen
weiter ausseinander setzten kann sehe ich Rei auf der Veranda sitzen. Ich bleibe ein
paar Schritte vor ihr stehen. Sie schaut michan.

"Willst du dich nicht zu mir setzen?" fragt sie leise. Ohne irgendetwas zu sagen setze
ich mich zu ihr und schaue stur auf den Boden.

"Sag mal, wo warst du denn?"

"Spazieren" antworte ich knapp.

"Du bist wohl kein Mann der großen Worte, was?"

"Nein"

"Verstehe. Deine Wunden sind schnell verheilt, wie machst du das?"

"Keine Ahnung es ist einfach so"

"Bist du ein unsterblicher oder so was?"

"Nein"

"Was dann? Ich meine ich kenne niemanden bei dem die Wunden so schnell verheilen"
SIe schaut mich an.

"Nun, ich auch nicht" gebe ich ihr als Antwort.

"Sollte das etwa komisch sein? Wenn ja muss ich dir sagen, leider hast du keinen Sinn
für Humor!" Bei diesen worten kann ich nicht mehr in mich halten un muss leise
lachen. Ich merke wie sie mich jetzt wütend anschaut.

"Also ich weiss nicht was daran so komisch ist!"

Lange Zeit sagt keiner von uns beiden etwas. Wir starren einfach stur auf den Boden.

"Du solltest jetzt ins Bett gehen, du wirkst sehr müde." sage ich vorsichtig ohne sie
dabei anzuschauen.

"Das gleiche könnte ich dir auch sagen"

"Ja aber ich bin älter also solltest du auf mich hören" Ich höre sie leise lachen und
dann sagt sie etwas was mich fast aus den Schuhen zieht.

"Nein, Takeo, ich denke das ich um einiges älter bin als du. Na komm geh rein und
schlaf noch etwas, ich denke das du uns morgen einiges zu erklären hast." Nun schaue
ich ihr direkt ins Gesicht und in die Augen. Genau das was ich immer vermeiden wollte.
Sie muster mein Gesicht.
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"Ich weiss auch nicht aber irgendwie......"

"J..j...ja?" krieg ich nur raus.

"Ach nichts....Gute Nacht"

Kurz nach dem sie gegangen ist, stehe ich auch auf und gehe zurück in den Wald. Ich
kann jetzt sowieso nicht schlafen also beschliesse ich noch etwas training im Wald zu
betreiben.

Rei´s POV

"Rei.."

"Mina....du bist wach?"

"Ja schon ne Weile ich kann nicht schlafen...das alles ist zu viel für mich, glaub ich" Ich
sezte mich zu meiner Freundin aufs Bett. Und schaue sie ernst an. Sie bemerkt
natürich sofort das etwas nicht stimmt.

"Was hast du? Ist etwas passiert?" fragt sie verwirrt und setzt sich auf.

"Ich..ich...glaub ich weiss über Takeo bescheid" stammle ich nur.

"Wirklich ist er ein Feind?"

"Nein....Ich hab in sein Gesicht sehen ich miene er war nur wenige Zentimenter von
meinem Gesicht entfernt......."

"Sag mir nicht ihr habt euch geküsst"

"Mina! Nein hör mir zu: Ich sah in seine Augen! Ich sah dieselben Gesichtszüge wie
Mamoru´s!"

"Was meinst du damit?"

"Mina verstehst du denn nicht?? Er ist Usagi´s und Mamoru´s Sohn!!!!"

"Was bist du dir sicher?"

"ja"

"Was sollen wir jetzt machen?"
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Hoffe es hat euch gefallen.........
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